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Vom Sinn der Biographie
Von der Frage des eigenen Lebensweges und
damit zusammenhangend von Krisen im
Lehrerberuf handelt das nächste Heft

Imelda Abbt, Theologin, versucht, sich «in
anthropologisch-philosophischer Manier an
das Lebensgeheimnis von drei grossen
Persönlichkeiten» heranzutasten Es sind dies
Augustinus, Jung und Weil Die Lektüre verlangt
Geduld und betrachtendes Verweilen, in das
die Frage nach dem eigenen Lebensgeheimnis
unwillkürlich einfliesst

Hans Joss, Leiter des Semesterkurses des
Kantons Bern, zeigt auf, wie Lehrer und
Lehrerinnen in eine Berufskrise gelangen
können, wenn sie das Retter-Opfer-Verfolger-
Spiel inizneren und was sie dagegen tun
können Wer seinen Aufsatz liest, wird besser
imstande sein, etwas fur seine eigene Gesundheit

und die Entwicklung von Selbstverantwortung

und Selbstbewusstsein der Schuler zu
leisten

Viktor Lippuner von der Beratungsstelle fur
Volksschullehrer am Pestalozzianum in
Zurich berichtet von seiner Beratertatigkeit Er

beschreibt, in welchen Berufsphasen welche
Probleme häufig auftreten und mit welchen
Mitteln er zu helfen versucht Dieser Beitrag
durfte auch tur Lehrerorganisationen und
Behörden von Bedeutung sein, die einen
Ausweg aus dem Dilemma suchen, dass
Lehrer bei gravierenden Problemen sich nicht
an ihren Schuhnspektor zu wenden wagen,
weil er in seiner Funktion als Aufsichtsperson
eventuell einschneidende Massnahmen
anordnen musste

Heft 12/88 der «schweizer schule» erscheint
am 14 Dezember 1988
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Redaktionsschluss Jeweils am 10 des Vormonats

Die Karikaturen von Paul Flora haben wir mit freundlicher
Erlaubnis der Diogenes Verlag AG, Zurich, dem Band
«Vergebliche Worte» entnehmen dürfen
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